
OMNIA VIHCIT HUMOR..
sagten scnon die alten Sonar ;oder so ähnlich), und das nssie ganz ernst. Schliesslich kannten sie die tägliche :•&
Xaapfens, Streitens, Irocerrs, Hau'oens, Herrschens, Verordrens
und Verwaltens zur Genüge ! Hätte es den aitrcaischen -.unor nicht
gegeben, väre allen Besäten an äofe Cäsars scr.on lange vor der
Pensionierung der ipass an ihrem Job vergangen. Deahaib :
Take it easy teachers and don't ai
company woudn't pay.
And you, guys 'and dolls, go on, lee's have soce fun
teachers on the snip" ...
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- "Können wir uns so einigen : ich bin der weinung, dass "

- "Kennt inr Wunder, die gar keine Wunder mehr sind ?"

- "Also, wenn die da eine mittelfristige Atomlagerung auf dem Randen
machen, nehme ich dann auch die Pistole heraus J"

- "Es treten da einige Komplikationen auf, darum v/erde ich die gleich
n o c h e t w a s k o m p l i z i e r e n "

- "Die Klausur ist korrigiert. Sie ist gut ausgefal len, so der normale
S c h n i t t ( ! ) "

- "Jaa, meine Damen und Herren ..."

- "Ich bitte das gleich zu notieren."

- "Ja, seht ihr, das ist doch etwas Gewaltiges."

- "Frage : Was ist das ?"

- Unser Tip (nicht nur) für Schulmüde :
Pin up Girls der ersten Stunde (Steinzeit) bis (fast) in die Gegen
wart, werden Ihnen in der super-coolen Peep Show im Zimmer 33 den
Kopf verdrehen.
Werfen Sie einen Augapfel herein. Da zieht es Ihnen die Socken aus,
Auch Bilder und Bücher werden aus unserer Privatbibliothek °-erne
v e r l i e h e n . ' s
Sin wahrer Jungbrunnen der (Wü Geschichte.
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*>ie die Geheimorganisation der SMfDS (Schaffhauser Maturanden für Datenschutz)
in mühsamer K le ina rbe i t recherch ie r t ha t , ha t e ine Spez ia le inhe i t des Sek re -
ta r ia t s A l tbau (Ab t . 134 . No . 356 /25 d f - 2^ EDV I ) we i t re i chende Nach fo rsch
ungen xn den Privatsphären der Kantonsschüler und der Lehrer vorgenommen.
M i t de r H i l f e de r Os tschwe ize r Mafia un te r de r Le i t ung i h res Obe rboss -Lu ig i
Grammoni - , is t es ihnen gelungen das Pr ivat leben einiger "gewisser ELementeT"
b i s m s l e t z t e D e t a i l z u d u r c h l e u c h t e n .

S S i i Ü i ? ^ ^ u n s c h e i n b a r e B ü r o , h a t n u n e i n e b e d r o h l i c h e Vo r m a c h t s t e l l u n ge r re i ch t . I n Zukun f t we rden d ie Schü le r n i ch t mehr vo r den Leh re rn e rz i t t e r t
n e i n , d i e g r o s s t e G e f a h r d r o h t n u n i m 2 . S t o c k d e s A l t b Ä S . { S f l T d S v e r s c h i e

denen Umstrukturierungen im Büro zu erkennen sind, hat sich die Besatzung
schon vo l l au f den neuen Wi rkungsk re is e inges te l l t . Aus ve r t rau l i chen Kre isen
haben wxr vernommen, dass man sich schon überlegt hat, ob der Zutritt zum
Headquar te r (spr ich : Sekre tar ia t ) nur noch mi t Magnetkar ten und spez ie l lem,
peronlichem Geheimcode möglich sein sollte. Von dieser Massnahme hat man aber
vorerst aus f inanzie l len Gründen noch abgesehen, wei l zuerst d ie Ueberwachungs-
Vxdeo - Anlage noch abgezahlt werden muss. Wie uns unser Informant mit tei l te,
hat s ich d ie Anlage, d ie für e ine kurze Probezei t am Gebäude der Stadtpo l ize i
mont iert war, bestens bewährt und wird in Kürze auch an der Kantonsschule ein
gerichtet werden. (Von den Duschen in den lurnhallengarderoben und den WCs
wird man vorerst noch absehen).
Verb lü f fend i s t auch d ie Ta tsache , dass e rs t nach F räu le in S tuck is Pens ion ie rung
d ie An lage ins ta l l i e r t wurde . Das i s t , nach Me inung von Fachkre isen , e in we i t
e res , e i ndeu t i ges de i chen da fü r, dass im f r ühe ren Be t r i eb F r l . S tuck i " d i e
Hosen an hatte".
Weiterhin besteht aber immer noch die Tatsache, dass das Datenspeichern in
vol lem üange ist und da schrecke*Luigi Grammoni und seine Hel fershel fer innen
vo r n i ch ts zu rück .
Unsere Vermutung, dass nur Schuhgrössen, Sockenfarben und Kragenweiten von
In te resse wären , haben s ich le ider n ich t bewahrhe i te t , und w i r muss ten mi t
Bes tü r zung f es t s te l l en , dass h i e r nach v i e l i n t ime ren D ingen ge fo r sch t w i rd .
Die SMfDS konnte gerade noch in letzter Sekunde einen Brief an das CIA abfangen.
Mi t En t rüs tung muss ten w i r fes ts te l len , dass da we i t i ns Pr i va t leben von Per
sonen eingedrungen worden ist und auch schon die frühe Jugend von Interesse
war. Dami t s ie nun n ich t g lauben, dass das a l les n ich t so sch l imm se in so l l te ,
sehen wir uns gezwungen einige (noch sehr harmlose) Bewisstücke ihnen vor
z u l e g e n : v _ w > - >

Foto aus den
Jahre 1931 .,
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E N G E L - R O M A N

Es kam ein Engel namens Roman" Der hatte bei sich einen Koran
* Ganz voll mit vielen schönen Zeichen

Die Welt der Mathik uns zu reichen
Mit Newton, Gauss und andren Bosse
Bekehrte er doch manche Sprosse
Zur grossen heilen Welt der Mathe
Oft hatte trotzdem einer Platte
Er konnte auch ganz schön was malen
Mi t Z i rke l , Kre ide, L inealen
Doch vielmals machte er nicht weiter
War Pol i t ik doch in t ' ressanter
Und wenn er dann so sprach, fast bellte
Oft bald die Glocke dringend schellte
Gar manches Essen wurde kälter
Der Roman jedoch immer älter

froti, Soy s/Azr&/ 4JP9S*/ JlfPa^'&r, +&£(*/atjcy
Set JA/£CH£

Was stört 's, wer Polit ik muss wollen
Der lässt sein Köpfchen nicht gleich rol len
Die Frage stellt sich manchmal leise -
Ob Staat od. Schüler - ist das weise?
Doch Engel sind doch gute Wesen
Auch unser Roman hatte Spesen
Mit pro*, verseuchten Kandidaten
Ihm vieler Nächte Schlafes raubten

Denn wenns Probleme gab beim Rechnen
So war der Roman gut zu sprechen
Sehr freundlich, immer sehr geduldig
So sah er oft sich selbst als schuldig
Kein Wunder musste er sich wehren
dann gegen Schulrat, andre Lehren
Das führt zu einem schlechten Rufe
Of t i s t ' s n ich t le ich t im Lehrberu fe

Nur war da noch ne andre Sache ,
Wobei er baden ging im Bache
Inmitten Dunkelheit und Regen
Verschwand mal Wüscher's Bildersegen
Als Schüler lasst ihm Lorbeern geben
Und unsren Roman hoch erheben
Er ist Apollon, seines Zeichen
Die Frage ist, stellt ER die Weichen?



Gt&n //auf

H f s r i s . n s R
TAVDaKA

111 il II ft n n w \\\
t\

3) »
u

<f3©

(eo^c^cJ^ /h TZvn/jo/e. Mzsdcu/). &Zs &~7?VO-S
A&r /As Jh/>a//. Mf* &kr 2&i«e>r/<zss5/oJ-<2/V
<2/h<zs Akc^e/Y/s fZ>//w/s7tjA> fo/? ÄUz^iAe./-)
s6&M &/KZ. & / /0& A i / ra ro /~> S&7?yc>s/7A1—
Mid AbtseJr/cfrJfass-r' &t*s.

Oc//&/fer; cdk /tv? &t&s<ar At/ret OsnsxsJx!'./ '/
W&A&es-?,/?<&/&&>>? c//yo/&AJ/cA &t/ yO&rs??&s?es7it&>-
Ah&>/e&<&n&%<2// M?Af<i>s?c/ &kr> 4&Jr/7Gr>s?s*> .

, &rz



1

yy/<3. pc/cis- Mm,
O f d a r e , / ^ ^ f c 7

■SS'fc? meets f<Ä

n<2ho.ro. ; y./J)chi
h h o n , s ; i n m m j
to f t s«*'y»/»//y „Scwc:



isc
li tj

hio
r

H
is

to
ri

k 
un

d 
an

gl
is

ti
k 

ve
rb

in
de

t 
si

ch
 

im
 

w
or

t 
ro

os
ev

el
t.

de
r 

ei
ne

 
üb

er
se

tz
t 

es
 

m
it 

ro
te

s 
fe

ll
(u

nd
 

tr
äg

t 
fa

nf
an

fa
na

ti
sc

h

ei
n 

da
m

it 
be

sp
an

nt
es

 
ge

pä
ck

st
üc

k
de

r 
an

de
re

 
ve

rs
uc

ht
 

es
 

m
it 

di
e 

ro
se

 
w

el
kt

 
un

d 
de

nk
t 

da
be

i 
se

hn

sü
ch

ti
g 

an
 

m
y 

fa
ir 

la
dy

K
en

ne
n 

si
e 

di
e 

ru
br

ik
 

de
s 

sc
ha

ff
ha

us
er

ex
pr

es
s 

w
oh

är
ä 

gü
m

m
er

?h
ie

r 
ei

n 
no

ch
 

ni
ch

t

er
sc

hi
en

en
er

 
tj

p:
se

kr
et

ar
ia

t 
ne

ub
au

:u
ii

t 
de

r 
re

de
ge

w
an

dt
en

 
fr

au
 

sp
ar

.f
ür

 
so

lc
he

 
di

e

li
eb

er
 

(l
an

ge
r)

 
si

tz
en

'.
al

tb
au

bi
bl

io
th

ek
 

m
it 

ba
rm

an
 

an
ge

lo
ui

.

A
pr

op
os

 
fr

au
 

sp
ar

.r
eg

es
 

In
te

re
ss

e 
an

 
ih

r 
ze

ig
te

 
de

r 
ba

nk
ve

re
in

 
zw

ec
ks

 
w

er
bu

ng
in

 
se

in
er

 
in

se
ra

te
ns

er
ie

 
sp

ar
ik

at
ur

en
.e

in
 

en
ts

pr
ec

he
nd

er
 

ve
rt

ra
g 

ka
m

 
ni

ch
t 

zu
st

an
de

da
 

de
r 

ad
m

in
is

tr
at

or
 

öo
in

 
ve

to
 

ei
nl

eg
te

.

U
ns

er
e 

uk
-a

bt
ei

lu
ng

 
su

ch
te

 
fü

r 
de

n 
fa

lk
la

nd
ko

nf
li

kt
 

ha
rt

e,
un

na
ch

gi
bl

go
,a

ut
or

it
är

e

un
d 

st
ur

e 
U

nt
er

hä
nd

le
r.

sc
ha

de
 

hä
tt

en
 

w
ir 

do
ch

 
de

n 
ge

ei
gn

et
st

en
 

m
an

n.
ab

er
 

w
ir 

w
is

se
n

ja
 

al
le

,d
as

s 
di

e 
gr

os
s 

te
n 

sa
ub

er
 

un
ge

rn
 

au
f 

gr
os

se
 

re
is

en
 

ge
he

n.

E
s 

gi
bt

 
do

ch
 

ta
ts

äc
hl

ic
h 

ka
nt

on
ss

ch
uH

eh
re

r 
di

e 
si

ch
 

al
s 

"g
en

os
se

n"
 

in
 

di
e 

re
ih

en

de
r 

ar
be

it
er

 
un

l 
H

an
dw

er
ke

rs
ch

af
t 

sc
hm

ug
ge

ln
.d

az
u 

be
nu

tz
en

 
si

e 
de

ck
na

m
en

 
,d

ie
 

si
e

si
ch

 
vo

n 
ge

w
is

se
n 

ha
.iw

or
ks

be
ru

fe
n 

au
sg

el
ie

he
n 

ha
be

n.

H
er

r 
sp

or
rl

i, 
w

ie
so

 
1s

t 
es

 
im

 
w

in
te

r 
im

m
er

 
so

 
he

is
s 

im
 

sc
hu

lh
au

s 
? 

- 
di

e 
i 

da
 

ka
nz

le
i

aä
ge

d 
im

m
er

 
si

 
fr

üü
re

d 
i 

ir
ne

 
bl

uu
se

.

W
er

 
ha

t 
di

e 
gr

ba
st

e 
ha

us
ba

r 
? 

kl
ar

 
e.

bo
ll

i.
da

s 
ka

nt
if

es
t 

w
ar

 
ja

 
ni

ch
t 

vo
r 

al
lz

ul
an

ge
i

z
e

it
.

E
in

« 
fr

au
 

di
e 

ei
ne

n 
al

bi
no

 
he

ir
at

et
 

m
us

s 
au

ch
 

ga
nz

 
sc

hö
n 

he
is

sh
un

ge
r 

ha
be

n.

D
em

 
ka

nz
le

ip
er

so
na

l 
is

t 
es

 
ve

rb
ot

en
 

m
ün

z 
fü

r 
de

n 
ko

pi
er

au
to

m
at

en
 

zu
 

w
ec

hs
el

n,

is
t 

ja
 

lo
gi

sc
h,

da
s 

w
as

se
r 

fü
r 

de
n 

ka
ff

ee
 

ko
nn

te
 

üb
er

la
uf

en
 

in
 

de
r 

Z
w

is
ch

en
ze

it
.

N
ur

 
in

 
de

r 
S

ch
w

ei
z 

m
üs

se
n 

re
kr

ut
en

 
sc

ho
n 

um
 

du
hr

 
au

fs
te

he
n.

di
e 

al
te

n 
O

ff
iz

ie
re

le
id

e
n 

a
ll

e 
a

n 
se

n
il

e
r 

b
e

tt
flu

ch
t.

W
us

st
en

 
si

e,
da

ss
 

es
 

m
it

te
ls

ch
ul

re
if

e 
hu

nd
e 

gl
bt

?o
de

r 
w

ar
 

ic
h 

et
w

a 
im

 
ti

er
he

im
?

H
er

zl
ic

he
 

gr
at

ul
at

io
n 

an
 

H
er

rn
 

Jr
.d

r. 
kr

am
er

.e
r 

ha
t 

vo
r 

ku
rz

em
 

se
in

en
 

zw
ei

te
n

d
o

kt
o

rt
it

e
lt

fü
r 

sc
h

n
e

ll
sc

h
re

ib
e

n 
u

n
d 

li
e

d
e

rl
ic

h
e 

d
a

ra
te

ll
u

n
g

) 
g

e
sc

h
a

ff
t.

rl
ir 

ge
ol

og
ie

ex
ku

ra
io

ne
n 

si
nd

 
di

ck
e 

P
or

te
m

on
na

ie
s 

un
d 

tr
in

kf
es

ti
gk

ei
t 

gu
te

 
hi

lf
sm

it
te

l,
w

en
ns

 
in

 
di

e 
(g

aa
t)

w
ir

t3
ch

af
tl

ic
he

n 
ge

bi
et

e 
un

se
re

r 
al

pe
nr

eg
io

n 
ge

ht

F
ür

 
le

hr
er

 
m

it 
H

aa
ra

us
fa

ll
ib

ek
äm

pf
en

 
si

e 
ih

re
n 

ha
ar

au
sf

al
l 

ra
sc

h 
un

d 
w

ir
ks

am
 

in
de

m
si

e 
je

de
s 

ha
ar

 
ku

rz
 

vo
r 

de
m

 
au

sf
al

l 
se

lb
st

 
au

sr
ei

ss
en

.

B
il

di
g 

nü
tz

t 
al

ln
e 

ka
nt

on
ss

ch
üe

ie
r

w
as

 
be

de
ut

et
 

gr
aa

ua
? 

- 
ab

kü
rv

un
j 

t"
*'

ir 
gr

am
m

at
ik

- 
sl

an
g 

fü
r 

gr
au

sa
m

- 
na

m
e 

de
s 

2.
 r

ek
to

rs

H
au

ch
en

 
so

llt
e 

au
f 

de
m

 
ga

nz
en

 
sc

nu
la

re
al

 
er

la
ub

t 
se

in
.e

s 
gi

bt
 

vi
el

e 
sc

hü
ie

r 
un

d
le

hr
er

 
di

e 
nu

r 
du

rc
h 

ke
tte

nr
au

ch
on

 
zu

m
 

nö
tig

en
 

ei
se

n 
im

 
bl

ut
 

ko
m

m
en

.

Ja
,ja

 
na

na
 

:n
ac

h 
ei

ne
m

 
kü

ss
ch

en
 

in
 

äh
re

n 
ka

nn
 

si
ch

 
ke

in
e 

m
eh

r 
w

eh
re

n
(w

as
 

m
an

 
so

 
al

le
s 

m
it 

fra
nz

le
hr

er
in

ne
n 

er
le

bt
)

<
M

im
ra

—
i

• 
»"

 
•

•-
 

-' 
*



^ ;W*fCD
sr
ft
■1
a

c
3
td

■£*****\\
**£^ jSAIDL-**W-cr^

w ■■■


